
Otto Julius Bierbaum: 

Schlagende Herzen (1901) 

 

Über Wiesen und Felder ein Knabe ging, 

Kling-klang schlug ihm das Herz, 

Es glänzt ihm am Finger von Golde ein Ring, 

Kling-klang schlug ihm das Herz. 

        "Oh Wiesen, oh Felder, 

        Wie seid ihr schön! 

        Oh Berge, oh Wälder, 

        Wie seid ihr schön! 

Wie bist du gut, wie bist du schön, 

Du goldene Sonne in Himmelshöh'n!" 

Kling-klang schlug ihm das Herz. 

 

Schnell eilte der Knabe mit fröhlichem Schritt, 

Kling-klang schlug ihm das Herz, 

Nahm manche lachende Blume mit, 

Kling-klang schlug ihm das Herz. 

        "Über Wiesen und Felder 

        Weht Frühlingswind, 

         Über Berge und Wälder 

        Weht Frühlingswind. 

Im Herzen mir innen weht Frühlingswind, 

Der treibt zu Dir mich leise, lind!" 

Kling-klang schlug ihm das Herz. 

 

Zwischen Wiesen und Feldern ein Mädel stand, 

Kling-klang schlug ihr das Herz, 

Hielt über die Augen zum Schauen die Hand, 

Kling-klang schlug ihr das Herz. 

        "Über Wiesen und Felder 

        Schnell kommt er her, 

        Über Berge und Wälder 

        Schnell kommt er her. 

Zu mir, zu mir schnell kommt er her! 

Oh wenn er bei mir nur, bei mir schon wär'!" 

Kling-klang schlug ihr das Herz. 

 

 

 

_____ 

Quelle: Otto Julius Bierbaum: Irrgarten der Liebe. Berlin/Leipzig 1901, S. 42-44. 

http://gedichte.xbib.de/_Felder_gedicht.htm
http://gedichte.xbib.de/_Knabe_gedicht.htm
http://gedichte.xbib.de/_Finger_gedicht.htm
http://gedichte.xbib.de/_Sonne_gedicht.htm
http://gedichte.xbib.de/_Blume_gedicht.htm
http://gedichte.xbib.de/_Berge_gedicht.htm
http://gedichte.xbib.de/_Herzen_gedicht.htm
http://gedichte.xbib.de/_M%E4del_gedicht.htm
http://gedichte.xbib.de/_Augen_gedicht.htm
http://gedichte.xbib.de/_Schnell_gedicht.htm

